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ŠKODA gibt ersten Ausblick auf den neuen FABIA 
 

› Erstes Silhouette-Bild der vierten Generation des beliebten Kleinwagens 

› Neuer ŠKODA FABIA nutzt erstmals die Vorteile des Modularen Querbaukastens MQB-A0 aus 

dem Volkswagen Konzern 

› Für den Antrieb stehen Benzinmotoren der neusten Generation zur Auswahl 

 

Mladá Boleslav / Cham, 11. Februar 2021 – ŠKODA gibt einen ersten Ausblick auf die vierte 

Generation des FABIA. Auf einem Silhouette-Bild deutet die Dachlinie die neuen Proportionen 

des Kleinwagens an, der erstmals auf dem Modularen Querbaukasten MQB-A0 aus dem 

Volkswagen Konzern basiert. Diese Plattform ermöglicht ein verbessertes Raumangebot sowie 

den Einsatz hochmoderner Assistenzsysteme und Konnektivitätsfeatures. Für den Antrieb 

sorgen Benzinmotoren der neusten Generation. Damit eignet sich der neue FABIA perfekt für 

junge Familien und Berufseinsteiger oder als idealer Zweitwagen. Die Weltpremiere des neuen 

ŠKODA FABIA erfolgt im Frühjahr 2021. 

 

Mit dem Wechsel auf den Modularen Querbaukasten MQB-A0 aus dem Volkswagen Konzern wächst 

der ŠKODA FABIA im Vergleich zu seinem Vorgänger in allen Dimensionen. So steigt beispielsweise 

das Kofferraumvolumen, das bisher bereits zu den Highlights des FABIA gehörte, noch einmal um 

50 Liter. Durch eine noch steifere Karosseriestruktur ermöglicht der MQB-A0 ausserdem weitere 

Verbesserungen im Bereich der passiven Sicherheit sowie den optionalen Zugriff auf zahlreiche 

moderne Assistenzsysteme, die bislang nur aus höheren Fahrzeugkategorien bekannt waren. 

 

Moderne Benzinmotoren sorgen für hohe Effizienz und grosse Reichweite 

ŠKODA setzt bei der vierten Generation des FABIA konsequent auf hochmoderne Benzinmotoren. 

Alle verfügbaren Triebwerke stammen aus der EVO-Motorengeneration des Volkswagen Konzerns 

und kombinieren eine hohe Effizienz mit niedrigen Emissionswerten. Der neue ŠKODA FABIA ist 

immer mit Frontantrieb ausgestattet, die Kraftübertragung übernehmen ein manuelles Schaltgetriebe 

oder ein automatisches 7-Gang-DSG. Damit ist der Kleinwagen für Fahrten in der Stadt ebenso wie für 

lange Strecken jederzeit bestens gerüstet. Die Markteinführung ist für das 3. Quartal 2021 

vorgesehen. 

 

 

Weitere Informationen: 
Sandra Zippo, PR ŠKODA 
Tel. 056 463 98 07 / skoda.pr@amag.ch 
www.skoda.ch / www.skodapress.ch 

   

https://skoda-storyboard.com/
https://twitter.com/skodaautonews
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Bild zur Presseinformation: 

 

 

ŠKODA gibt Ausblick auf den neuen FABIA 

Diese Silhouette gibt einen ersten Ausblick auf 

den neuen ŠKODA FABIA. In seiner vierten 

Generation nutzt ŠKODA erstmals für seinen 

beliebten Kleinwagen den Modularen 

Querbaukasten MQB-A0 aus dem Volkswagen 

Konzern. 

 

Quelle: ŠKODA AUTO 

 

  

 
ŠKODA AUTO  
› fokussiert sich mit dem Zukunftsprogramm „NEXT LEVEL ŠKODA“ auf drei Prioritäten: Erweiterung des Modellportfolios 

in Richtung Einstiegssegmente, Erschliessung neuer Märkte für weiteres Wachstum im Volumensegment sowie 
konkrete Fortschritte bei Nachhaltigkeit und Diversität. 

› bietet seinen Kunden aktuell zehn Pkw-Modellreihen an: CITIGOeiV, FABIA, RAPID, SCALA, OCTAVIA und SUPERB 
sowie KAMIQ, KAROQ, KODIAQ und ENYAQ iV. 

› lieferte 2020 weltweit über eine Million Fahrzeuge an Kunden aus.  
› gehört seit 30 Jahren zum Volkswagen Konzern, einem der global erfolgreichsten Automobilhersteller. ŠKODA AUTO 

fertigt und entwickelt selbständig im Konzernverbund neben Fahrzeugen auch Komponenten wie Motoren und Getriebe. 
› unterhält drei Standorte in Tschechien; fertigt in China, Russland, der Slowakei und Indien vornehmlich über 

Konzernpartnerschaften sowie in der Ukraine mit einem lokalen Partner.  
› beschäftigt rund 42’000 Mitarbeiter weltweit und ist in über 100 Märkten aktiv. 
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